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224. Meienried, 1277 November 26. 

Anna,1 Tochter des verstorbenen Grafen Hart mann des 

Jüngern von Kibur g2 und ihr Gemahl Eberhard, Graf von 

Habsburg3 verkaufen durch Schulden veranlasst, mit Einwilligung 

des Königs Ru d o l f 4 den Söhnen desselben, Albert,5 H ar t -

mann6 und R u d o l f 1 die Stadt Freiburg im Uechtland, 

das Erbe der Gräfin von ihrem Vater um 3040 Mark Silber. Zeugen 

waren Wilhelm, Bischof von Lausanne, Berchtold, Kir­

chenpropst von Solothurn, Johann, Kirchenpropst von Zü­

rich,Konrad, kaiserlicher Hofnotar, Kanonikus von Solothurn, 

HugovonWerdenberg,8 Heinrich von B u o c h e g g a , 8 3 «R v -

d o l f u s d e W e r d e n b e r c h » , 9 Wilhelm von Aarberg,10 

alle Grafen, Kuno von Kr ambur g ,11 Stellvertreter des vorgenann­

ten Grafen, Lüt ol d der Altere von Regensberg,2 L. von W e -

dis wil ,13 Rudolf von Weissenburg,u D i e t r ic h von 

Rüti,15 P. von Kramburg,11 Heinrich von J e g i s d o r f , 1 6 

Wilhelm und Ri ch ar d von Gorbiers,11 Heinrich und 

Konr a'd sein Sohn von Grünenberg18 alles Edle, Goswin 

von Hohenfels,19 Ulrich vom Tor, Ulrich von Meien-

b er g ,20 Albert von Rohrmoos,21 L. und Johann die Sen­

nen von, Münsingen,22 Hartmann von B a l d w i l , 2 3 Wal­

ther von Aar w an g e n ,24 Mathias von S u m i s w a l d ,26 Ni­

kolaus von Münsingen,22 Rudolf von Ramlingen,26 

alles Ritter, Eberhard von Aspermunt,-7 Johannes von 

B o d em en 2 8 H a r t m a n n von Ki enb er g 2 9 und viele andere. 

Original im Haus-, Hof- u. Staatsarchiv Wien, Familienurkunden. — 
Pergament 54,5 cm lang X 59, Plica 8 cm. Siegel: 1. (Anna) hängt an roten 
Seidenschnüren, rund, 6 cm, gelbgrau (mit Farbe bedeckt); Spitzschild, Schräg-
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balken von zwei Löwen begleitet. Umschrift: + S' A N N E DE. V B V R C S DE-. 
HABSPVRC. COMITISSE.». (Eberhard) an weissen Seidenschnüren, rund, 6,5 cm, 
gelb, schief gestellter Spitzschild mit nach heraldisch rechts aufgerichtetem Lö­
wen, Helm, Helmzier aufgerichteter Löwe. Umschrift: + S EBERHARDI. CO-
MITIS.DE H A B S P V R C H . 3. (Wilhelm v. Lausanne) an violetten Seidenschnü­
ren, oval, 6 cm X 3,3, gelb, Umschrift z. T. abgewetzt: WILLE . . . . L A V S A N . . — 
4. (Kuno v. Kramburg) an Pergamentstreifen, rund, 5 cm, gelb, Spitzschild mit 
vielen Hügeln. Umschrift: S CHVNONIS DE C H R A M B V R C H . Rückseite: «Ein 
kaufbrief vmb friburg in ochtland der herschaft von grefin Anen von kyburg 
vnd' graf Eberhart von habspurg irm Mann vmb i i i M Mark vnd x l mark 1277» 
(15. Jahrh.); «Super friburg Ducum» (15. Jahrh.); «1. 76.» (16. Jahrh.); «F. V.»; v 

«Acquis Helvet.» (Bleistift); «Freiburg 14» (alles 18. Jahrh.). 

Abschrift beiliegend im V.idimus des bischöfl. Offizials von Basel, 
Laurenz Krön, licentiatus in decretis, ausgestellt in Basel, 1450 Dezember 10. 

Regest in den Briefen der Veste Baden (W 228 = Böhm 450) fol. 4; im 
Landesregierungsarchiv Innsbruck im Schatzarchivrepertorium Lib. 2, S. 366 
und Lib. 6, S. 87 

Druck: Fontes rerum Bernensium 3, S. 216 n. 227; Lichnowsky, Ge­
schichte des Hauses Habsburg 1, Beilage n. 7. . 

Auszug: Perret, Urkundenbuch der südl. Teile des Kantons St. Gallen 
Bd. 1 n. 683. 

Regest: Lichnowsky, Geschichte d. Hauses H. 1, n. 475; Krüger, Grafen 
v. Werdenberg n. 63 (nach Lichnowsky); Schriften d. Vereins f . Gesch. d. Bo­
densees 23, Beilage S. 33 n. 125; Thommen, Urkunden z. Schweizer Geschichte 
aus österr. Archiven Bd. 1 (1899) S. 54 n. 92; Züricher Urkundenbuch (1901) 
5/1 n. 1685'; Steinacker, Regesta Habsburgica I (1902) n. 635. 

Erwähnt: Kaiser-Büchel, Geschichte d. Fürstentums Liechtenstein, 
5. 146. 

1 Anna v. Kiburg f etwa 1280. 
2 Hartmann V. von Kiburg f 1263. 
3 Eberhard I. von Habsburg-Laufenburg (Kiburg-Burgdorf) f 1284. 
4 König Rudolf f 1291. 
5 Albrecht v. Habsburg, König 1298 -1308. 
6 Hartmann v. Habsburg f 1281. 
7 Rudolf v. Habsburg f 1290. 
8 Hugo von Werdenberg, erwähnt bis 1280, Sohn des ersten Werden-

bergers Rudolf 1., hier Vertreter der Söhne des Königs. 
8" Buchegg, Kt. Solothurn (kiburgisch). 
9 Rudolf II. von Werdenberg-Sargans, Neffe Hugos, f 1322. 

10 Aarberg, Kt. Bern. 
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11 Kramburg, Burg der Herren v. K. in der Gde. Gelterfingen, Kt. Bern. 
12 Regensberg, Bez. Dielsdorf, Kt. Zürich. 
13 Wädenswil, Freiherrensitz im Bez. Horgen, Kt. Zürich. 
14 Weissenburg, Freiherrensitz im Amtsbez. Niedersammental, Kt. Bern. 
15 Rüti bei Burgdorf, Kt. Bern. 
16 Jegisdorf, Jegenstorf, Freiherrensitz im Amtsbez. Fraubrunnen, Kt. Bern. 
17' Corbieres, Freiherrensitz im Bez. Greyerz, Kt. Freiburg. 
18 Grünenberg bei Melchnau, Freiherrensitz im Amtsbez. Aarwangen, 

Kt. Bern. 
19 Hohenfels bei Sipplingen, BA. Überlingen, Baden. 
20 Meienberg, Bez. Muri, Kt. Aargau. 
21 Rormoos, Burg in der Gde. Oberburg bei Burgdorf, Kt. Bern. 
22 Münsingen, Amtsbez. Konolfingen Kt. Bern. 
23 Ballwil, Amt Hochdorf, Kt. Luzern. 
24 Aarwangen, Kt. Bern. 
25 Sumiswald, Amtsbez. Trachselwald, Kt. Bern. 
26 Rümligen, Amtsbez. Seftigen, Kt. Bern. 
27 Aspermont, Burg in der Gde. Trimmis, Kreis V Dörfer, Graubünden. 

Ritter Eberhard fiel 1298 bei Balzers als Hauptmann Bischof Fried­
richs v. Chur gegen Hugo von Werdenberg. 

28 Bodman, von d. Stammburg Hohenbodman bei Owingen nördl. Über­
lingen, Baden. Frühzeitig in Rätien ansässig. (Vergl. Bilgeri, Zur Grün­
dungsgeschichte von Bregenz und Feldkirch, Montfort 1956, S. 253); 
nach Wartmann, Urkundenbuch am 19. März 1316 Johann von Bod­
man neben Heinrich von Schellenberg in Feldkirch. Hier neben dem 
v. Aspermont wohl Begleiter Graf Rudolfs. 

29 Kienberg, Amtei Gösgen, Kt. Solothurn. 

225. Schloss Tirol, 1281 November 17. 

« v i r i d i s de S c h a e l l e n b e r c h » , 1 W-ernher von 

Bür s ,2 beide Ritter und W i l h e l m , Schreiber des Grafen Hu gl in 

von W e r d e n b e r g 3 bekennen, dass sie von dem Geld, das ihrem 

obgenannten Herrn («domino nostro predicto») von Meinhard, 

Graf von T i r o l 4 und Friedrich, Graf von Ortenburg5 als Mitgift 

in die Ehe mit der Tochter des Grafen von O r t e nbur g 6 verspro-
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